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BERUFSBESCHREIBUNG

Land- und Baumaschinentechniker*innen
im Schwerpunkt Baumaschinen warten
und reparieren alle Arten von Maschinen,
Gerätschaften und Anlagen, die im Bauwe-
sen verwendet werden, wie z. B. Bagger,
Kräne, Raupenfahrzeuge, Transportmaschi-
nen, Lauf- und Förderbänder usw. Je nach
Spezialisierung sind sie auch mit der Kon-
struktion, Herstellung und Montage von
Baumaschinen befasst. Sie prüfen die Bau-
maschinen auf ihre Funktionstüchtigkeit,
bauen Zubehörteile ein und führen Repara-
turen, Umbauten, Montage- und Prüfarbeit-
en an Fahrwerken, Motoren, Kraftüberta-
gungsanlagen und anderen Teilen von Bau-
maschinen durch.

Land- und Baumaschinentechniker*innen
im Schwerpunkt Baumaschinen arbeiten in
Werkstätten und Werkhallen von Unterneh-
men der Baubranche, von Service- und Re-
paraturbetrieben für Baumaschinen sowie
direkt auf den Baustellen im Team mit
Berufskolleg*innen und anderen (bau-
)technischen Fachkräften und Spezialist*in-
nen.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Die Ausbildung erfolgt als Lehrausbil-
dung (= Duale Ausbildung). Vorausset-
zung dafür ist die Erfüllung der 9-jährigen
Schulpflicht und eine Lehrstelle in einem
Ausbildungsbetrieb. Die Ausbildung erfolgt
überwiegend im Ausbildungsbetrieb und
begleitend dazu in der Berufsschule. Die
Berufsschule vermittelt den theoretischen
Hintergrund, den du für die erfolgreiche
Ausübung deines Berufs benötigst.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten

Wartungs-, Reparatur- und Umbauarbeiten
an Baumaschinen aller Art durchführen

dabei mechanische, pneumatische, hy-
draulische, elektrische und elektronische
und kältetechnischen Teile von Baumaschi-
nen testen und prüfen, Einstellungen und
Nachstellungen vornehmen

Zubehörteile und Ersatzteile aus- und ein-
bauen

Motoren, Lenk- und Bremseinrichtungen,
Fahrwerke etc. kontrollieren, einstellen,
warten und reparieren

Betriebsstoffe (Öl, Wasser) wechseln, Filter,
Dichtungen etc. austauschen

Service- und Montagepläne, Funktionszeich-
nungen und Schaltpläne lesen

im Bereich der Konstruktion technische
Pläne und Skizzen anfertigen

Bauteile, Baugruppen und Komponenten
herstellen und bearbeiten, z. B. durch
Feilen, Sägen, Bohren, Schleifen, Gewinde-
schneiden, Meißeln, Schmieden, Drehen,
Fräsen, Polieren

Bauteile in Maschinen montieren, z. B.
durch Weichlöten, Hartlöten, Kleben,
Gasschmelzschweißen, Elektroschweißen,
Schutzgasschweißen

Bauteile und Maschinenfunktionen mittels
computergestützter Diagnoseverfahren
überprüfen und dabei diverse elektronische
Mess- und Prüfwerkzeuge einsetzen

Maßnahmen der Qualitätssicherung durch-
führen

Kundinnen und Kunden in der Handhabung
und Anwendung der Baumaschinen ein-
schulen und über erforderliche Serviceinter-
valle informieren

Anforderungen

Auge-Hand-Koordination
Fingerfertigkeit
gute körperliche Verfassung

Anwendung und Bedienung digitaler Tools
gute Beobachtungsgabe
handwerkliche Geschicklichkeit
räumliches Vorstellungsvermögen
technisches Verständnis
Zahlenverständnis und Rechnen

Kommunikationsfähigkeit
Kund*innenorientierung

Aufmerksamkeit
Belastbarkeit / Resilienz
Beurteilungsvermögen / Entscheidungs-
fähigkeit
Flexibilität / Veränderungsbereitschaft
Geduld
Sicherheitsbewusstsein
Umweltbewusstsein

Mobilität (wechselnde Arbeitsorte)

Problemlösungsfähigkeit
systematische Arbeitsweise


